
Protokoll 
 

Zur fiktiven Sitzung des Rates  
im Planspiel Pimp Your Town! 

 

     
  

 

 

TAGESORDNUNG: 
 
 
I. ÖFFENTLICHER TEIL 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
 und Beschlussfähigkeit sowie Feststellung der Tagesordnung 
 
II. ANTRÄGE 
 
1 zu Wiedereröffnung der Geburtsstation im Krankenhaus  Ja	
 Abstimmungsergebnis: 89 Ja | 0 Nein | 0 Enthaltungen  
  
2 zu Trinkwasser für alle Ja	
 Abstimmungsergebnis: 83 Ja | 1 Nein | 5 Enthaltungen  
  
3 zu Spielplätze kinderfreundlicher und mehr Sitzgelegenheiten  Ja	
 Abstimmungsergebnis: 66 Ja | 1 Nein | 12 Enthaltungen  
  
4 zu Stadt attraktiver für Unternehmen machen 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
5 zu 24/7 Handyladestationen 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
6 zu Therapie/Unterstützung für Obdachlose 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
7 zu Soziales 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  

___________________________________________________________________________ 

Ort der Sitzung: Rathaus Peine 

Datum der Sitzung: 6.Oktober 

Uhrzeit der Sitzung: 10:30 Uhr 
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8 zu Kostenfreie Hygieneartikel für Frauen  Ja	
 Abstimmungsergebnis: 85 Ja | 2 Nein | 2 Enthaltungen  
  
9 zu Verbesserungen der Frauenhäuser  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
10 zu Mehr Kotbeutel-Stationen  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
11 zu Veränderung der Citygalerie 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
12 zu Spielmaterialien für Grundschulen  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
13 zu iPad Ausleihe + Digitalisierung  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
14 zu Mehr Kopfhörer  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
15 zu Finanzierung von Klassenfahrten(Ausflügen) 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
16 zu Festgelegte Verkehrserziehung in Kitas 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
17 zu Kostenlose Bücherausleihe 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
18 zu Mehr Räume um zu lernen  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
19 zu Reparatur der Sporthalle am Ratsgymnasium 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
20 zu Mehr Erzieher*innen an Schulen Ja	
 Abstimmungsergebnis: 78 Ja | 5 Nein | 6 Enthaltungen  
  
21 zu Internet für die gesamte Schule  Ja	
 Abstimmungsergebnis: 65 Ja | 23 Nein | 1 Enthaltungen  
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22 zu Mehr Aktionen  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
23 zu Toilettenerneuerung in Schulen Ja	
 Abstimmungsergebnis: 89 Ja | 0 Nein | 0 Enthaltungen  
  
24 zu Verantstaltungsgelände 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
25 zu Öffentliche Basketballplätze 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
26 zu Skaterrampe in Peine reparieren  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
27 zu Mehr Freizeitangebote in Peine 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
28 zu Club 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
29 zu Mehr Schwimmhallen  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
30 zu Trampolin-Halle mit einer Spielhalle zusammen 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
31 zu Neues Volleyballfeld oder Sportanlage Ja	
 Abstimmungsergebnis: 44 Ja | 24 Nein | 21 Enthaltungen  
  
32 zu Online Artikel (Kostenlos) Ja	
 Abstimmungsergebnis: 42 Ja | 39 Nein | 8 Enthaltungen  
  
33 zu Kunstrasenplätze für Fußballvereine  Ja	
 Abstimmungsergebnis: 48 Ja | 31 Nein | 10 Enthaltungen  
  
34 zu Mehr Veranstaltungen z.B. Oktoberfest  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
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35 zu Kulturpass für Jugendliche  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
36 zu Ergänzung & Erneuerung fehlender Fahrbahnmarkierungen 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
37 zu Erneuerung der Spielplätze 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
38 zu Mehr Grün  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
39 zu Tickets: Bus und Bahn Ja	
 Abstimmungsergebnis: 86 Ja | 0 Nein | 3 Enthaltungen  
  
40 zu Mehr stabile und diebstahlsichere Fahrradständer 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
41 zu Mehr Möglichkeiten für die Müllentsorgung  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
42 zu Mülleimer für die Mülltrennung beschriften  Ja	
 Abstimmungsergebnis: 85 Ja | 0 Nein | 4 Enthaltungen  
  
43 zu Ampel an der Kreuzung Wendesser Straße 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
44 zu Mehr kostenlose Parkplätze Ja	
 Abstimmungsergebnis: 80 Ja | 0 Nein | 9 Enthaltungen  
  
45 zu Busverbindungen verbessern  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
46 zu Weniger Plastik 	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  
47 zu Radwege  	
 Abstimmungsergebnis:  Ja |  Nein |  Enthaltungen  
  

 
  



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Soziales  

 
 

 

✌ TOP 1 
 
 
Wiedereröffnung der Geburtsstation im Krankenhaus  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass die Geburtsstation im Peiner Klinikum wieder eröffnet 
wird.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zunächst soll der Bürgermeister Gespräche mit dem Krankenhaus 
aufnehmen. 
 
Im Rat: Inkl. Kinderstation 
 
Begründung 
Viele Frauen haben nicht die Möglichkeit, in eine andere Stadt zu kommen, dadurch 
werden mehr Rettungskräfte ausgelastet, da der Rettungswagen in Anspruch genommen 
wird. Außerdem besteht ein höheres Unfallrisiko auf dem Weg in weiter entferne 
Krankenhäuser, da Angehörige zum Schnellfahren verleitet werden und die 
Aufmerksamkeit nicht auf den Straßenverkehr gerichtet wird.  
 
Katinka, Lisa  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

14 Ja / 0 Nein / 7 Enthaltung / ja  

 
Abstimmung im Rat:  

89 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / Ja  
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Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Soziales  

 
 

 

✌ TOP 2 
 
 
Trinkwasser für alle 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass Trinkwasser an Schulen, öffentlichen Orten usw. 
kostenlos zugängig für alle ist.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusätzlich soll eine Überdachung für den Schutz vor Unreinheiten 
angebracht werden. 
 
Begründung 
Weil nicht jeder Mensch ständig Zugriff zu Trinkwasser hat. An Schulen ist das Wasser zu 
kaufen für hohe Preise und nicht jeder hat Geld für das Wasser. Ebenso an öffentlichen 
Orten gibt es Menschen, die Zugriff zu Wasser benötigen und nicht die Mittel dazu haben. 
Jeder sollte das Bedürfnis haben dürfen, bei Durst trinken zu bekommen, auch für die 
Gesundheit.  
 
Alexia und Rawan  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

21 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ja  

 
Abstimmung im Rat:  

83 Ja / 1 Nein / 5 Enthaltung / Ja  

  
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DBS für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Soziales  

 
 

 

✌ TOP 3 
 
 
Spielplätze kinderfreundlicher und mehr Sitzgelegenheiten  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass der Sand und das Holz der Spielgeräte und rostige 
Gegenstände ausgetauscht werden und Sitzgelegenheiten wie Bänke in der Nähe von 
Spielplätzen, Parks oder der Innenstadt gebaut werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Die Erneuerungen beziehen sich auf den Werderpark und es soll weiterhin 
regelmäßige Kontrollen geben. 
 
Im Rat: Der Rat möge beschließen, dass regelmäßigere Kontrollen an allen Spielplätzen, 
aber insbesondere am Werderpark,  durchgeführt werden, um auf Schäden zu prüfen und 
eine Prioritätenliste zu erstellen, anhand derer die Spielplätze renoviert werden. 
 
Begründung 
Dieses Thema ist wichtig, denn Kinder sollten anstatt sich zu verletzen Spaß haben und 
Eltern sollten das Warten auf ihre Kinder erleichtert bekommen durch Sitzgelegenheiten.  
 
Filina  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

11 Ja / 2 Nein / 8 Enthaltung / ja  

 
Abstimmung im Rat:  

66 Ja / 1 Nein / 12 Enthaltung / Ja  

  
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Soziales  

 
 

 

✌ TOP 4 
 
 
Stadt attraktiver für Unternehmen machen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass mehr Ladenflächen für Unternehmen bereit gestellt 
werden. Außerdem soll die Miete soweit gesenkt werden, dass es sich für Unternehmen 
mehr lohnt, nach Peine zu kommen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Es soll ein Leerstandsmanagement eingeführt werden. Die Verwaltung soll 
Gespräche führen und regelmäßig Bericht erstatten, Mietkosten sollen gesenkt werden. 
 
Begründung 
Dadurch, dass die Stadt attraktiver für Unternehmen wird, lockt dies mehr Besucher an. 
Das ist wiederum attraktiv für das Aussehen der Stadt und bringt mehr Anwohner. Somit 
gibt dies auch mehr Einnahmen, durch zum Beispiel Steuern für die Kommune. Ein 
weiteres Anliegen ist, dass Unternehmen mehr Umsatz machen können. Außerdem gibt 
es dadurch mehr Möglichkeiten, verschiedene Sachen zu kaufen.  
 
Charlotte, Maja  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

6 Ja / 3 Nein / 10 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Soziales  

 
 

 

✌ TOP 5 
 
 
24/7 Handyladestationen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass im Peiner Zentrum eine Handyladestation installiert wird, 
die 24 Stunden frei zugänglich ist.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Die Handyladestationen sollen wenn möglich mit Solarenergie betrieben 
werden. 
 
Begründung 
Die Handyladestationen bieten die Möglichkeit, sein Handy rund um die Uhr sicher laden 
zu lassen, dies sorgt für mehr Sicherheit, wenn man alleine unterwegs, ist da durchgehend 
Kontaktpersonen oder Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben erreicht 
werden können.   
 
Yasmin und Lara  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

10 Ja / 2 Nein / 7 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Soziales  

 
 

 

✌ TOP 6 
 
 
Therapie/Unterstützung für Obdachlose 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass Obdachlose eine Therapie oder Unterstützung 
bekommen, um ihr Leben wieder in den Griff zu bekommen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Es sollen Wohnungen für Obdachlose zur Verfügung gestellt werden. Unter 
dem Motto "Neustart" sollen Obdachlose beispielsweise bei Behördengängen unterstützt 
werden. 
 
Begründung 
Die Obdachlosen brauchen Unterstützung z.B. durch eine Therapie, um wieder den Willen 
zu kriegen, wieder neu zu starten.   
 
Marta und Alexia   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

8 Ja / 1 Nein / 10 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DBS für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Soziales  

 
 

 

✌ TOP 7 
 
 
Soziales 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass Geldpreise in bestimmten Bereichen gesenkt werden 
sollen z.B. Medizin- oder Hygieneartikel, da alle Menschen darauf Zugriff haben sollten. 
Damit ist gemeint, dass die Stadt es mitfinanziert.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusammengelegt mit TOP 8 aus dem Ausschuss 
 
Begründung 
Da viele Menschen es sich nicht leisten können.   
 
Greta, Hussein  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Soziales  

 
 

 

✌ TOP 8 
 
 
Kostenfreie Hygieneartikel für Frauen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass Hygieneartikel für Frauen auf öffentlichen Toiletten, in 
Schulen und Apotheken kostenfrei sind.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusätzliche Besprechungen mit Ärzteschaft  für einen einfacheren Zugang 
zu Medikamenten. 
 
Im Rat: Änderungen aus dem Ausschuss fallen weg. 
 
Begründung 
Die Hygieneartikel für Frauen sollten auf öffentlichen Toiletten, in Schulen und Apotheken 
kostenfrei sein, da viele junge Frauen öfters mal nicht mit ihren Tagen rechnen und 
deshalb keine Hygieneartikel dabei haben. Zudem haben manche auch nicht das Geld, 
sich die Frauenhygieneartikel zu kaufen.  
 
Silva  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

19 Ja / 0 Nein / 2 Enthaltung / ja  

 
Abstimmung im Rat:  

85 Ja / 2 Nein / 2 Enthaltung / Ja  

  
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Soziales  

 
 

 

✌ TOP 9 
 
 
Verbesserungen der Frauenhäuser  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass die jetzt schon bestehenden Frauenhäuser erweitert und 
modernisiert werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Antrag wird zurückgestellt, es sollen erst Gespräche durch die Verwaltung 
und den Rat zum dem Thema geführt werden. 
 
Begründung 
Für mehr Sicherheit der Frauen, die diese benötigen. Mittlerweile sind 71,1% der Opfer 
von häuslicher Gewalt weiblich und um diesen mehr Auswege und Schutz zu bieten, 
werden Frauenhäuser benötigt.  
 
Lisa und Kristina   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Soziales  

 
 

 

✌ TOP 10 
 
 
Mehr Kotbeutel-Stationen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass Kotbeutel-Stationen aufgestellt werden, damit 
Hundebesitzer den Kot ihrer Haustiere in der Öffentlichkeit entsorgen können. Diese 
Stationen sind voraussichtlich an Mülleimern für schnelle Entsorgung. Die Kosten für den 
Bau dieser Stationen kann durch Hundesteuern geregelt werden.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Antrag soll vom Ausschuss für Bau, Verkehr und Umwelt behandelt 
werden. 
 
Begründung 
In der Öffentlichkeit sieht man oftmals Hundekot rumliegen, obwohl in der Nähe Mülleimer 
sind. Durch diese Stationen werden Hundebesitzer wahrscheinlich den Kot entsorgen, 
wenn sie zur Verfügung stehende Kotbeutel sehen, sie müssen selber keine besorgen. 
Außerdem werden Hundebesitzer diese Stationen bestimmt nutzen, da sie dafür Steuern 
zahlen.  
 
Silvan und Justus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Soziales  

 
 

 

✌ TOP 11 
 
 
Veränderung der Citygalerie 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass die Miete in der Citygalerie gesenkt wird, damit 
Firmen/Läden mehr Interesse bekommen. Außerdem sollen die Toiletten erneuert werden, 
da diese sehr in die Jahre gekommen sind.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Die Verwaltung soll beauftragt werden, zu diesem Zweck Gespräche mit 
dem Eigentümer aufzunehmen. 
 
Begründung 
Ich stelle diesen Antrag, weil die fast leere Citygalerie Peine sehr unanschaulich macht. Es 
ist wichtig, dass die Citygalerie präsentiert, damit mehr Menschen in die Citygalerie gehen. 
Somit wird der Umsatz größer und es geht mehr Geld für die Stadt Peine  
 
Emma  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

18 Ja / 0 Nein / 3 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 12 
 
 
Spielmaterialien für Grundschulen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass Spielmaterialien für alle Grundschüler erneuert und 
zugänglich gemacht werden.  
 
Begründung 
Wir brauchen mehr Spielmaterialien, weil folgende Aspekte essenziell für die kindliche 
Entwicklung sind: 1. Lernförderung -> gut für die Entwicklung; 2. Motivation und 
Engagement; 3. Soziales lernen, 4. Differenzierung-> Bedürfnisorientiert; 5. Ausgleich zum 
Schulalltag   
 
Asya und Milla  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

10 Ja / 8 Nein / 0 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 13 
 
 
iPad Ausleihe + Digitalisierung  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass eine allgemeine IPad Ausleihe in den Schulen stattfindet.  
 
Begründung 
Damit alle Schüler/innen ein IPad haben. Dadurch könnten Schulbücher und die 
dazugehörigen Kosten wegfallen. Außerdem wird Papier gespart und es gibt kein 
Kopiergeld mehr.   
 
Hassan, Max, Aaliyah, Shaimaa, Lucia  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

5 Ja / 1 Nein / 14 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DBS für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 14 
 
 
Mehr Kopfhörer  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass die Kinder Kopfhörer bekommen können, um zu lernen 
und sich zu konzentrieren.  
 
Begründung 
Es ist wichtig, damit Kinder Ruhe habe mit Freiarbeit oder Klassenarbeiten, um sich zu 
konzentrieren.  
 
Lili, Levke  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

6 Ja / 6 Nein / 6 Enthaltung / nein  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 15 
 
 
Finanzierung von Klassenfahrten(Ausflügen) 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass mehr Klassenfahrten bzw. Ausflüge an Schulen 
bezuschusst werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Der Bürgermeister wird beauftragt, sich für die Finanzierung von 
Klassenfahrten in den Schulen einzusetzen. 
 
Begründung 
Um eine schöne und ereignisreiche Schulzeit zu ermöglichen, sind Ausflüge und 
Klassenfahrten sinnvoll. Sie stärken in jungen Jahren soziale Kompetenzen, die ein Leben 
lang benötigt werden. Außerdem fördern Ausflüge die Allgemeinbildung in verschiedenen 
Bereichen. Beispielsweise können verschiedene Regionale Museen besucht werden, um 
diese am Leben zu halten.  
 
Regina und Pauline  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

16 Ja / 2 Nein / 0 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 16 
 
 
Festgelegte Verkehrserziehung in Kitas 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass es eine verpflichtende Verkehrserziehung in jeder 
Kindertagesstätte gibt.  
 
Begründung 
1. Frühzeitige Sensibilisierung > Grundlegende Regeln erlernen; 2. Sicherheit > 
Unfallprävention ; 3. Soziale Entwicklung > Rücksichtsvoller und respektvoller Umgang 
gegenüber anderen Verkehrsteilnehmer*innen  
 
Amanda, Annabelle  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

16 Ja / 0 Nein / 2 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 17 
 
 
Kostenlose Bücherausleihe 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass die Bücherausleihe in der Schule kostenfrei wird.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Für Schüler, die keine finanzielle Entlastung erfahren, soll für diesen Zweck 
5.000 EUR bereitgestellt werden. Der Bürgermeister wird beauftragt, das Thema auf dem 
Städtetag anzusprechen. 
 
Begründung 
Bildung sollte kostenlos sein. Unterstützung finanziell schwacher Familien.  
 
Shaimaa, Lucia, Hassan, Aaliyah, Max  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

18 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DBS für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 18 
 
 
Mehr Räume um zu lernen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass ein Ausbau der Schule organisiert wird, damit es mehr 
Klassenräume oder Ruheräume gibt.   
 
Begründung 
Wir stellen denn Antrag, dass die Schüler in Ruhe lernen können.   
 
Luca und Bennet   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

11 Ja / 1 Nein / 6 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 19 
 
 
Reparatur der Sporthalle am Ratsgymnasium 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass die Sporthalle des Ratsgymnasiums Peine repariert wird, 
indem die Basketballkörbe ersetzt und die Löcher in den Fenstern und Wänden 
geschlossen werden.  
 
Begründung 
Um die Turnhalle vor weiteren Schäden durch beispielsweise Regen zu schützen, müssen 
die aktuellen Probleme dringend gelöst werden. Die Reparatur trägt zur normalen Funktion 
der Sporthalle bei, zu denen unter anderem Sportunterricht und die Nutzung durch 
Sportvereine gehören.  
 
Pauline und Lara  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

17 Ja / 0 Nein / 2 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 20 
 
 
Mehr Erzieher*innen an Schulen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass mehr Arbeitsplätze für Erzieher*innen an Schulen 
geschaffen werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Erzieher*innen sollen die Schulsozialarbeiter*innen nicht ersetzen. Beide 
braucht es. 
 
Im Rat: das "mehr" ist gestrichen 
 
Begründung 
Unterstützung und Förderung der sozial-emotionalen Entwicklung; Gestaltung der Freizeit; 
Pausen, AGs; Ansprechpartner für Lehrer, Eltern und Kinder; z.B. bei Problemen und 
Erziehungsfragen; Pädagogische Arbeit; Betreuungs- Erziehungs- und Bildungsaufgaben 
(Erarbeitung pädagogischer Angebote, um Fähigkeiten zu fördern, Unterstützung von 
Kindern mit Lernschwierigkeiten)   
 
Rebecca und Jette  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

19 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ja  

 
Abstimmung im Rat:  

78 Ja / 5 Nein / 6 Enthaltung / Ja  

  
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 21 
 
 
Internet für die gesamte Schule  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass alle Schulen mit Internet versorgt werden und alle 
Schüler/innen WLAN-Zugang erhalten.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Der Antrag soll gekürzt werden: Es sollen nur alle Schulen mit Internet 
versorgt werden.   
 
Im Rat: Der Rat möge beschließen, dass alle Schulen mit leistungsstarkem WLAN 
versorgt werden. 
 
Begründung 
Die Nutzung des Internets ist inzwischen ein Muss. Die Schulen schließen sich langsam 
dem Prinzip der Digitalisierung an, zum Beispiel werden Laptops oder IPads im Unterricht 
normalisiert und diese benötigen zur vollständigen Nutzung Internetzugang.   
 
Shaimaa, Lucia, Max, Hassan, Aaliyah  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

18 Ja / 1 Nein / 0 Enthaltung / ja  

 
Abstimmung im Rat:  

65 Ja / 23 Nein / 1 Enthaltung / Ja  

  
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DBS für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 22 
 
 
Mehr Aktionen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass eine Aktion Geld sammelt und es an die Peine Tafel 
gespendet wird.  
 
Begründung 
Weil manche brauchen das Geld und bei einer Aktion kriegt man Geld.  
 
Levke, Lili  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

19 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Schule  

 
 

 

❒ TOP 23 
 
 
Toilettenerneuerung in Schulen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass in sämtlichen Peiner Schulen die Toiletten erneuert 
werden indem, die Wände geputzt und gestrichen werden, kaputte Waschbecken und 
Wasserhähne sowie Toiletten an sich repariert oder ersetzt werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusätzlich soll der Reinigungszyklus auf Toiletten erhöht werden. 
 
Im Rat: Der Rat möge beschließen, dass in sämtlichen Peiner Schulen die Toiletten 
erneuert werden indem, die Wände geputzt und gestrichen werden, kaputte Waschbecken 
und Wasserhähne sowie Toiletten an sich repariert oder ersetzt werden. Zusätzlich soll 
der Reinigungszyklus auf Toiletten erhöht werden. Anhand einer Prioritätenliste sollen 
diejenigen Toiletten als erstes renoviert werden, die es am nötigsten haben. 
 
Begründung 
Die alten Toiletten sind zum Teil kaputt und werden nicht richtig gereinigt. Frauen 
Hygieneartikel sollten für jede Schule gestellt werden, da nicht jeder immer etwas dabei 
hat. So kann jeder im Notfall darauf zugreifen. Außerdem sind viele Wände vollgeschmiert 
und es sind Löcher in den Wänden. Das trägt zu einem unangenehmen Erlebnis für 
Schüler*innen und Gäste bei und muss dringend behoben werden.  
 
Konstantina, Letizia  
 

Abstimmung im Ausschuss: 19 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ja  

Abstimmung im Rat: 89 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ja  

  
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Kultur und 

Sport  
 

 
 

✺ TOP 24 
 
 
Veranstaltungsgelände 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass ein Verantstaltungsgelände bereitgestellt wird, für zum 
Beispiel Autokino, Party und Konzerte.  
 
Begründung 
In Peine gibt es mangelhafte Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung für Jugendliche und 
Erwachsene, um den Erlebniswert attraktiv für Ortsansässige und Besucher aus der 
Umgebung zu gestalten. Zudem wird dadurch die lokale Wirtschaft unterstützt, indem die 
Veranstaltungen Besucher*innen anziehen. Das Gelände ist als Treffpunkt für soziale 
Aktionen. Eine verbesserte wirtschaftliche Lage erhöht die Attraktivität der Eröffnung von 
neuen Lokalen und Läden, da es sich bei mehr Besucher*innen rentiert.  
 
Anna-Lena, Meryem, Ranya, Fatma, Aylin  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

5 Ja / 0 Nein / 20 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Kultur und 

Sport  
 

 
 

✺ TOP 25 
 
 
Öffentliche Basketballplätze 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass es im Landkreis Peine mehr öffentliche Basketballplätze 
geben sollte. Die Basketballplätze sollten auch eine gute Ausstattung haben.  
 
Begründung 
Es gibt kaum Basketballplätze mit einer guten Ausstattung und qualitativ hohen Netzen.   
 
Dino, Sehmuz, Jakub, Yaman, Yekcan  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

25 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DBS für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Kultur und 

Sport  
 

 
 

✺ TOP 26 
 
 
Skaterrampe in Peine reparieren  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass die Rampen repariert werden und z.B. die Löcher 
entfernt werden.  
 
Begründung 
Darduch, dass sich viele Kinder verletzen und wenn sogar ins Krankenhaus müssen, nur 
durch Löcher, soll das heile gemacht werden. Wir haben entschieden, dass es besser 
wäre, wenn es heile gemacht wird.  
 
Lias, Nico  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

24 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Kultur und 

Sport  
 

 
 

✺ TOP 27 
 
 
Mehr Freizeitangebote in Peine 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass den Einwohnern der Gemeinde Peine eine Kart-Bahn zur 
Verfügung gestellt wird, um auch den Motorsport in Peine zu vertreten.  
 
Begründung 
Diese Kart–Bahn wird den Tourismus in Peine erhöhen, jungen Menschen eine Chance 
geben in „die Welt des Motorsports“ einzutauchen und Talente zu fördern.  
 
Eric  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

11 Ja / 7 Nein / 7 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Kultur und 

Sport  
 

 
 

✺ TOP 28 
 
 
Club 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass Fördergelder für Clubs bereitgestellt werden.  
 
Begründung 
Eine Diskothek fördert die Bildung von Gemeinschaft und der gemeinsamen Interessen. 
Es ermöglicht, neue soziale Bindungen zu knüpfen. Außerdem bietet ein Club in Peine 
auch die Möglichkeit zum Feiern für Gäste ohne Auto oder Führerschein. Zudem werden 
Besucher aus dem Umland wie Hannover oder Braunschweig angezogen.   
 
Aylin und Fatma  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

0 Ja / 19 Nein / 6 Enthaltung / nein  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Kultur und 

Sport  
 

 
 

✺ TOP 29 
 
 
Mehr Schwimmhallen  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass es ein bis zwei Schwimmhallen mehr im Landkreis gibt.  
 
Begründung 
Die bis jetzt vorhandene Schwimmhalle im Landkreis Peine ist meistens überfüllt. Ein 
Vorteil ist auch, dass die Leute auch im Winter schwimmen gehen können und den 
Schwimmvereinen mehr Möglichkeiten gestellt werden.  
 
Dino, Jakub, Sehmuz, Yaman, Yekcan  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

19 Ja / 1 Nein / 5 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DBS für die Sitzung des 
fiktiven Ausschuss für Kultur und Sport  

 
 

 

✺ TOP 30 
 
 
Trampolin-Halle mit einer Spielhalle zusammen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass eine Trampolin-Halle gebaut wird, denn sie hat auch eine 
Spielhalle innen drin und wenn man in die Trampolin-Halle geht, bezahlt man gleichzeitig 
für die Spielhalle.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Der Rat möge beschließen, dass eine geeignete Fläche für eine 
Trampolinhalle bereitgestellt wird. 
 
Begründung 
Für Jugendliche und Kinder, die ihre Freizeit genießen wollen. Um den Kindern und 
Jugendlichen zu ermöglichen, die nicht weite Strecken fahren können, auch mal in eine 
Trampolin-Halle gehen zu können.  
 
Can, Jonas   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

1 Ja / 5 Nein / 19 Enthaltung / nein  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Kultur und 

Sport  
 

 
 

✺ TOP 31 
 
 
Neues Volleyballfeld oder Sportanlage 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass ein neues Volleyballfeld errichtet wird.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Rat: Der Rat möge beschließen, dass ein neues Volleyballfeld in Kombination mit einer 
bestehenden Anlage oder den Kunstrasenplätzen errichtet wird. 
 
Begründung 
Volleyball gewinnt momentan immer mehr an Berühmtheit, aber junge Talente haben 
außerhalb ihrer Trainingszeiten im Verein zu wenige Möglichkeiten, um zu trainieren oder 
einfach zu spielen. Gerade dann, wenn man keinen oder nur einen kleinen Garten hat. Mit 
einem Feld in der nahen Gegend lockt es auch mehr Kinder und Jugendliche aus dem 
Haus oder bringt sie dazu, ihren neuen Lieblingssport zu entdecken. Wenn mehr junge 
Menschen Sport machen, verringert das die Anzahl an Übergewichtigen oder 
Unsportlichen und führt zu einer gesünderen Bevölkerung.  
 
Nepomuk  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

24 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung / ja  

 
Abstimmung im Rat:  

44 Ja / 24 Nein / 21 Enthaltung / Ja  

  
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Kultur und 

Sport  
 

 
 

✺ TOP 32 
 
 
Online Artikel (Kostenlos) 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass Jugendliche die Möglichkeit erhalten, kostenlose Artikel 
bei der PAZ online zu lesen.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Die kostenlosen Artikel sollen auf regionale und lokale Presse begrenzt 
werden. 
 
Im Rat: statt "der PAZ", aller Peiner Tageszeitungen 
 
Begründung 
Die Schüler müssen die Möglichkeit haben, sich über die aktuelle politische Situation 
informieren zu können. Außerdem ist es wichtig jeder Zeit Zugang zu den tagesaktuellen 
Themen der Politik, des Sozialen Bereichs sowie Veranstaltungsinformationen zu haben. 
Das fördert auch das Interesse an politischen Themen. Zudem müssen Schüler und 
Studenten den Zugriff zu den regionalen Themen erhalten.  
 
Aylin, Fatma  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

25 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ja  

 
Abstimmung im Rat:  

42 Ja / 39 Nein / 8 Enthaltung / Ja  

  
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Kultur und 

Sport  
 

 
 

✺ TOP 33 
 
 
Kunstrasenplätze für Fußballvereine  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass man einen/mehrere Kunstrasenplätze/Plätze in Peine 
anfertigt.   
 
Begründung 
Bei schlechtem Wetter gibt es eine Möglichkeit, draußen zu trainieren. Vereine können 
sich somit auf Saisons besser vorbereiten.  
 
Sehmuz, Jakub, Yaman, Dino, Yekcan  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

21 Ja / 3 Nein / 1 Enthaltung / ja  

 
Abstimmung im Rat:  

48 Ja / 31 Nein / 10 Enthaltung / Ja  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DBS für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Kultur und 

Sport  
 

 
 

✺ TOP 34 
 
 
Mehr Veranstaltungen z.B. Oktoberfest  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass es mehr Veranstaltungen (z.B. Oktoberfest) geben soll.  
 
Begründung 
Wir stellen diesen Antrag, weil es mehr Veranstaltungen geben soll, weil wir nicht 
genügend Veranstaltungen usw. haben. Dieses Thema ist wichtig, weil wir wenige 
Veranstaltungen haben. Es sollen mehr Veranstaltungen geben, weil wir mit Freund*innen 
hingehen wollen und Spaß haben wollen.  
 
Nico  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

23 Ja / 0 Nein / 2 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Kultur und 

Sport  
 

 
 

✺ TOP 35 
 
 
Kulturpass für Jugendliche  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, den Jugendlichen des Landkreises Peine einen 
Jugendkulturpass anzuschaffen. Dieser Jugendkulturpass soll ab dem 14. Lebensjahr bis 
zum 18. Lebensjahr gelten. Der Pass soll pro Monat pro Person zehn Euro kosten, im 
Gegenzug bekommt der Jugendkulturpass-Inhaber 15-20 % auf den jeweiligen Ticket-
Preis.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Die Kosten für den Pass sollen bei 60 EUR pro Person im Jahr liegen. 
 
Begründung 
Da die Kultur ausstirbt soll der Jugendkultur passt dafür sorgen dass die Jugendlichen sich 
mehr für die Kultur interessieren und sie aktiver werden. Damit sie aktiv werden sparen 
Sie 15-20 % auf jegliche Tickets sowohl Eintritt Tickets als auch Ticket des ÖPNV um zum 
Beispiel Museen zu besuchen.  
 
Clara, Virginia   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

7 Ja / 5 Nein / 13 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Bau, Umwelt 

und Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 36 
 
 
Ergänzung & Erneuerung fehlender Fahrbahnmarkierungen 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass fehlende Fahrbahnmarkierungen ergänzt sowie 
verblasste Fahrbahnmarkierungen erneuert werden müssen.  
 
Begründung 
In Peine und der Umgebung fehlen vielerorts Fahrbahnmarkierungen. Zur allgemeinen 
Orientierung und aufgrund von Verkehrssicherheit sollen diese ergänzt werden. Des 
Weiteren leben im Landkreis Peine viele junge Menschen, die ihren Führerschein machen. 
Schon in Fahrstunden fehlen ihnen die Markierungen, die sie zur Orientierung benötigen. 
Ebenso sind sie nach Bestehen des Führerscheins auf sich gestellt und haben meist keine 
Person, die sie leiten kann wie in der Fahrschule. Die oben benannten Aspekte sind z.B. in 
der Wiesenstraße auf Höhe des REWE-Marktes zu finden.   
 
Julia, Julia   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

24 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschuss für Bau, Umwelt und 

Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 37 
 
 
Erneuerung der Spielplätze 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass die Spielgeräte auf sämtlichen Spielplätzen 
ersetzt/erneuert werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zunächst soll geprüft werden, ob ggf. Wartung und Ersetzung der 
Spielplätze notwendig ist. 
 
Begründung 
Wir stellen diesen Antrag, um das Verletzungsrisiko zu minimieren. Dazu sollen Kinder 
und Jugendliche animiert werden, mehr draußen zu sein, was zu einer guten Gesundheit 
beiträgt.   
 
Elias, Leon  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

16 Ja / 5 Nein / 2 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DBS für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Bau, Umwelt 

und Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 38 
 
 
Mehr Grün  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass es mehr bepflanzte Stellen in Peine gibt, z.B 
Bepflanzung in der Innenstadt, Flächen frei machen und anstatt Steinen Bäume, Blumen, 
Gräser etc. pflanzen.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Es soll für eine insektenfreundlichere Bepflanzung gesorgt werden. 
 
Begründung 
Es wird immer schlimmer, wir können den Klimawandel nicht mehr stoppen aber wir 
können ihn verlangsamen, dies können wir erreichen, indem wir an jede Stelle, die 
bepflanzbar ist, pflanzen.  
 
Leni, Leni, Annika  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

15 Ja / 0 Nein / 9 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Bau, Umwelt 

und Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 39 
 
 
Tickets: Bus und Bahn 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass jeder SchülerIn, egal wie alt er/sie ist oder wo er/sie 
wohnt, ein Bus- bzw. Bahnticket zur Verfügung gestellt bekommt.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusätzlich soll jede/r Schüler/in auch ein kostenloses Schülerferienticket 
bekommen. 
 
Begründung 
Der Antrag wird gestellt, weil SchülerInnen, die mit dem Zug zur Schule kommen, ihre 
Tickets selber bezahlen müssen und SchülerInnen, die näher als 3 km an der Schule 
wohnen, nicht immer in der Lage sind, mit dem Fahrrad zur Schule zu kommen, und 
deshalb das Auto nehmen, was jedoch nicht gut für die Umwelt ist. SchülerInnen ab 15 
Jahren müssen mehr Geld für ihre Zugtickets bezahlen, weil das Kinderticket nur bis 
einschließlich 14 Jahre gültig ist. Wenn das Schülermonatsticket abgeschafft wird, sind die 
Kosten bei einem oder mehreren Kindern pro Familie, die mit dem Zug zur Schule fahren 
zu hoch, sodass viele das Auto als Alternative wählen, was ebenfalls umweltschädlich ist.  
 
Feli, Marie  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

21 Ja / 0 Nein / 3 Enthaltung / ja  

 
Abstimmung im Rat:  

86 Ja / 0 Nein / 3 Enthaltung / Ja  

  



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Bau, Umwelt 

und Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 40 
 
 
Mehr stabile und diebstahlsichere Fahrradständer 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass es in der Peiner Innenstadt mehr stabile und 
diebstahlsichere Fahrradständer geben muss.  
 
Begründung 
Häufig kommt es zu Fahrraddiebstählen, weil die Fahrradständer teilweise nicht stabil 
genug oder nicht im Boden verankert sind. Ebenfalls kommt es zu Beschädigungen der 
Fahrräder, da die Fahrradständer teilweise versteckt liegen oder nicht ausreichend 
beleuchtet sind. Außerdem ist der Weg zu den Fahrradständern oft weiter weg. Deshalb 
fordern wir mehr und sichere Fahrradständer innerhalb der Stadt, da man einen kürzeren 
Weg zu seinem Fahrrad hätte und diese sicherer wären. Dadurch werden mehr Menschen 
ihre Fahrräder nutzen können, weil sie keine Angst mehr vor Beschädigungen oder 
Diebstahl haben müssen. Zusätzlich ist es besser für die Umwelt.  
 
Ellen, Leeni  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

17 Ja / 0 Nein / 5 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Bau, Umwelt 

und Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 41 
 
 
Mehr Möglichkeiten für die Müllentsorgung  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass mehr Möglichkeiten der Müllentsorgung zur Verfügung 
stehen, beziehungsweise mehr Mülleimer verteilt platziert werden.  
 
Begründung 
Dieses Thema ist wichtig, da man leider häufig Müll an den Straßenrändern, Gehwegen 
und Gräben liegen sieht. So fühlen sich die Bewohner nicht wohl und der Umwelt wird 
geschadet.  
 
Fabian, Niklas  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

18 Ja / 0 Nein / 6 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DBS für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Bau, Umwelt 

und Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 42 
 
 
Mülleimer für die Mülltrennung beschriften  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, die Mülleimer zu beschriften, damit man den Müll besser 
trennen kann, außerdem sollte es mehr Mülltrenner in Einkaufsläden geben.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Zusätzlich sollen die Mülltonnen mehr Fassungsvermögen haben. 
 
Im Rat: Der Rat möge beschließen, die Mülleimer zu beschriften und mit Symbolen 
kennzuzeichnen, damit man den Müll besser trennen kann. Außerdem sollen die 
Mülleimer mehr Fassungsvermögen haben, es soll mehr Mülltrenner in Einkaufsläden 
geben und es soll ein Abstellort für Pfand hinzugefügt werden. 
 
Begründung 
Es ist wichtig, den Müll zu trennen, da wir so die Umwelt schützen können und Sachen 
recyceln können. Damit die Welt nicht in Müll untergeht.   
 
Mia, Ida   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

23 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung / ja  

 
Abstimmung im Rat:  

85 Ja / 0 Nein / 4 Enthaltung / Ja  

  
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Bau, Umwelt 

und Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 43 
 
 
Ampel an der Kreuzung Wendesser Straße 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass an der Kreuzung zur Wendesser Straße eine Ampel 
aufgestellt wird.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Antrag zurückgezogen. 
 
Begründung 
Der Antrag wird gestellt, weil man als Fahrradfahrer/in keine Möglichkeit hat, die Autos zu 
sehen. Dies ist zum Schutz für Fahrradfahrer/innen, da dort schon eine Person 
angefahren wurde.  
 
Lea, Freya  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DQR 6 für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Bau, Umwelt 

und Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 44 
 
 
Mehr kostenlose Parkplätze 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass mehr kostenlose Parkplätze im Innenstadtbereich 
geschaffen werden. Dazu gehören auch Behinderten-, Mutter-Kind- und Frauenparkplätze. 
Besonders diese speziellen Parkplätze müssen durch Ausschilderungen besser kenntlich 
gemacht werden. Zusätzlich sollen z.B. Frauenparkplätze auf Onlinestadtplänen 
gekennzeichnet werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Es soll nur mehr Informationen zu Parkmöglichkeiten in der Innenstadt 
geben. 
 
Im Rat: Der Rat möge beschließen, dass online mehr Informationen zu Behinderten-, 
Mutter-Kind- und Frauenparkplätzen zur Verfügung gestellt werden und diese besser 
ausgeschildert werden. 
 
Begründung 
Es gibt zu wenig kostenlose Parkplätze z.B für Frauen in der Nähe von Ein- und 
Ausgängen. Des Weiteren gibt es zu wenig Informationen zu Standorten von speziellen 
Parkplätzen, um den Schutz dieser Personen sicherzustellen. Es bedarf zudem einer 
Überprüfung, ob die Plätze ausreichend beleuchtet und überwacht sind.   
 
Elena, Lena  
 

Abstimmung im Ausschuss: 15 Ja / 0 Nein / 8 Enthaltung / ja  

Abstimmung im Rat: 80 Ja / 0 Nein / 9 Enthaltung / Ja  

  



Antrag 

     
  

Der Fraktion BCUR für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Bau, Umwelt 

und Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 45 
 
 
Busverbindungen verbessern  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass die Anzahl der Busse erhöht wird, wodurch die Busse in 
kürzeren Abständen fahren können. Außerdem sollen die Schulbusse auch zur 3. und 
nach der 9. Stunde fahren.  
 
Begründung 
Wir stellen den Antrag, weil viele Schüler und Arbeitnehmer vom Busverkehr abhängig 
sind. Wenige Busse sorgen für Probleme derer, die auf den Bus angewiesen sind, denn es 
gibt teils extrem inflexible Zeiten, wann die Busse fahren. Kommt dann kein Bus mehr 
nach diesen Zeiten, führt dies oft zu Problemen. Leider kommt es vor, dass Stunden in der 
Schule ausfallen. Dadurch kommt es oft dazu, dass man entweder zur 3. Stunde oder zu 
anderen Zeiten zur Schule muss. Busverbindungen sind für diese, in den letzten Jahren 
oft vorkommenden Fälle, aber nicht vorgesehen (bzw.) nicht für die, die nicht in der 
direkten Umgebung leben. Es ist schwer, zur 3. Stunde zur Schule zu kommen. Schwierig 
ist es sogar nach der 9. Stunde. An unserer Schule fährt der Bus nach der 9. erst 50min 
nach Unterrichtsende vom Bahnhof ab. Keiner hat Lust, Ewigkeiten zu warten.  
 
Phil, Niklas   
 
Abstimmung im Ausschuss:  

18 Ja / 0 Nein / 6 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion DBS für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Bau, Umwelt 

und Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 46 
 
 
Weniger Plastik 
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass in Supermärkten darauf geachtet wird, dass Plastik 
reduziert wird, z.B dass man an Fleischtheken das Fleisch mit einer Tuperdose abholt, 
damit keine Plastiktüten dafür verwendet werden.   
 
Änderungen / Ergänzungen 
Im Ausschuss: Antrag zurückgezogen. 
 
Begründung 
Der Klimawandel ist schon weit voraus geschritten und daher müssen wir jetzt schnell 
handeln, z.B. Plastik braucht 80 Jahre, bis es sich auflöst. Man sollte z.B. die LOL Puppen 
abschaffen da es sehr viel Plastik ist.   
 
Annika, Leni  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

     
  

Der Fraktion RGC für die Sitzung des 
fiktiven Ausschusses für Bau, Umwelt 

und Verkehr  
 

 
 

✌ TOP 47 
 
 
Radwege  
 
Beschlussvorschlag 
Der Rat möge beschließen, dass mehr Radwege und Zebrastreifen gebaut werden, weil 
die Sicherheit der Fahrradfahrer ohne Radwege und Zebrastreifen gefährdet wird. Wir 
fordern einen Radweg zwischen Bülten und Solschen und einen beim Ärztezentrum. 
Außerdem brauchen wir einen Zebrastreifen von der Duttenstedterstraße in die 
Freiligrathstraße.  
 
Begründung 
Wir stellen diesen Antrag, da zum Beispiel bei der Einfahrt in die Freitigrathstaße ein 
hohes Risiko für Fahhradfahrer besteht, angefahren zu werden, weil da viele Autos 
fahren.   
 
Smilla, Caroline  
 
Abstimmung im Ausschuss:  

13 Ja / 0 Nein / 11 Enthaltung / ja  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


